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No 135
Politiſche Ueberſicht

Nachdem wir eine Woche voll Senſationsnachrichten und
chmetternder Kriegsfanfaren durchlebt haben empfängt uns
beim Eintritt in die neue ein einſtimmiges und harmoniſches
glingen der europäiſchen Friedensſchalmeien Aus allen rn
ſtädten treffen beruhigende Nachrichten ein welche eine fried
liche Wendung in den orientaliſchen Verhältniſſen
anzeigen Eine wahre Sturmfluth friedlicher Erklärungen floß
am Freitag in der Sitzung des engliſchen Unterhauſes von
den Lippen Disraeli s deſſelben Staatsmannes der noch vor
wenigen Tagen die kritiſche Lage der Dinge betont und ihr
entſprechend mit dem Schwerte geraſſelt e Er ſagte u

Vor Kurzen habe er die Hoffnung ausgeſprochen daß das auf
der berliner Konferenz vereinbarte Memorandum der türkiſchen
Regierung nicht werde mitgetheilt werden heute glaube er voll
kommen in der Lage zu ſein zu erklären daß das Memorandum
urückgezogen ſei da es nach ſeiner Meinung auf unbeſtimmte
eit sine die vertagt worden ſei Ohne Zweifel erklärten die

jüngſten eingreifenden Ereigniſſe in Conſtantinopel im Großen
und Ganzen die Zurücknahme des Memorandums da die
Pforte Schritte gethan habe welche mehr als einen der wich
tigen in dem Memorandum verlangten Punkte anticipirt hätten
Die Pforte ſelber habe aus freien Stücken einen Waffenſtillſtand
angeboten und dies alleinwerde ein hinreichender Grundſein für denAſſchuv den man hinſichtlich der Uederreichung der Note habe

eintreten laſſen Die Weigerung Englands dieſes diplomatiſche
Actenſtück zu ſanctioniren ſei von keiner der Grnßmächte in
unfreundſchaftlichem Sinne aufgefaßt worden Jm Gegentheil
hätten die Mächte ihr großes Bedauern darüber ausgeſprochen
und den Wunſch zu erkennen gegeben daß die engliſche Regierung ihre Entſcheirung nochmals in Erwägung ziehen

möchte Es gäbe mehr als einen Punkt in Betreff deſſen
England in Gemeinſchaft mit den übrigen Großmächten handle
und wie er hoffe mit Erfolg Die engliſche Regierung habe
mit den übrigen Mächten concurrirt oder man könne vielmehr
ſagen die übrigen Mächte hätten mit England conecurrirt
Auf alle Fälle beſtehe zwiſchen allen Großmächten ein voll
kommenes Einvernehmen darüber daß man keine unangemeſſene
Preſſion auf den neuen Sultan ausüben dürfe ſondern daß
man ſeinen Rathgebern Zeit geben müſſe ihre Maßregeln und
die Politik die ſie ſich als Ziel geſteckt häſten zur Reife zu
bringen Außerdem habe England die Vorſtellungen Oeſter
reichs Frankreichs Rußlands bei der ſerbiſchen Regierung
unterſtützt um dieſelbe auf die Wichtigkeit eines gemäßigten
Verhaltens aufmerkſam zu machen er hoffe daß dieſe Rath
ſchläge zur Mäßigung nicht ohne Erfolg bleiben würden Eindritter Punkt über welchen die Großmächte in gleichartiger

Weiſe unterhandelt hätten wäre die Frage einer ſcrfortigen
Anerkennung des Sultans obne die Verzögerungen welche
durch die Beobachtung der herkömmlichen Etiquettefragen her
beigeführt würden Die Creditive des engliſchen Botſchafters
in Koſtantinopel Elliot würden heute denſelben überſandt
werden Die Anerkennung des Sultans ſei nicht auf die
großen Mächte beſchränkt geweſen Alle der Pforte unter
thänigen religiöſen Secten und Volksſtämme hätten ſich für
ihn erklärt Mit einem Wort Rußland hat nachgegeben
und ſeine Pläne aufgeſchoben wenn auch freilich aufgeſchoben
voch lange nicht aufgehoben iſt Von Wien und Ems aus
werden gieichzeitig die Gerüchte über eine für die nächſte Zeit
in Ausſicht genommene neue Begegnung der drei leitenden
Miniſter Oeſterreichs Rußlands und Deutſchlands als unbe
gründet bezeichnet und wird zugleich hinzugefügt daß für eine
ſolche in der gegenwärtigen Schlaage keine eminente Nothwen
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digkeit vorliege dieſelbe auch bis zur Stunde von gar keiner
Seite angeregt worden ſei

Die neue Wendung der Dinge iſt durch einen Meinungs
aust auſch zwiſchen verſchiedenen Höfen bewirkt wordem in
Folge deſſen die Staatsmänner des Dreikaiſerbundes überein
gekommen ſind proviſoriſch ihre diplomatiſche Aktion in Kon
ſtantinopel zu unterbrechen Ohne Zweifel hat der türkiſche
Waffenſtillſtands Erlaß dieſe Wirkung erzielt Wie man weiß
verlangte das Gortſchakow ſche Memorandum vom 13 Mai
einen Waffenſtillſtand von 2 Monaten Der neue Sultan hat
aus eigener Jnitiative einen ſolchen für 6 Wochen bewilligt
Dieſes Zugeſtändniß haben die Mächte jetzt als ausreichend be
funden und Rußland iſt bewogen worden keine beſondere Frage
aus dieſer Zeitverkürzung zu geſtalten Die Mächte ſind über
eingekommen die Folgen der Jnitiative des Sultans abzu
warten um danach ihre weiteren Schritte zu regeln

Der erſte Lord der engliſchen Admiralität Herr Wart
Hunt und der Präſident des Handelsamtes Sir Charles
Adderley ſind aus Deutſchland wieder heimgekehrt Zerbrach
man ſich zuerſt den Kopf darüber was die Herren eigentlich
in Deutſchland wollten ſo wundert man ſich jetzt daß ſie ihre
Reiſe welche 14 Tage dauern ſollte plötzlich unterbrochen
haben Jn England iſt von Neuem die Frage in den Vorder
grund getreten ob die Jnſel Helgoland von irgend welchem
nennenswerthen Nutzen S Großbritannien ſei und ob es fich
nicht empfehle ſie an Deutſchland abzutreten Als nun die
Lords der Admiralität ihre ſo unerwartete Reiſe antraten
wurden Stimmen laut welche dieſelbe mit dem Project einer
Abtretung in Verbindung brachten Wir werden bald ſehen
ob der Gedanke an ein derartiges freundſchaftliches Entgegen
kommen in England allgemeine Zuſtimmung finden wird

Mit den rüſtenden Vaſallenſtagten beginnt man in Kon
ſtantinopel jetzt ein ernſtes Wort wenn auch vorerſt noch in
höflicher Form zu ſprechen Der Großvezier hat in einer an
die Regierung in Belgrad gerichteten Note ſ unter Türkei
Erklärungen über die bedeutenden Rüſtungen Serbiens ver
langt Die Antwort der ſerbiſchen Regierung iſt in einem
überraſchend friedlichen Sinne erfolgt Dieſe plötzliche Sin
nesänderung der Regierung dieſes bis auf die Zähne gerü
ſteten Landes iſt für die gegenwärtige Lage ſehr kenn
zeichnend

Eine Wirkung hat übrigens das Vorgehen des Sultans be
reits gehabt Nach den neueſten Nachrichten wollen die her
zegowiniſchen Jnſurgenten den Waffenſtillſtandsantrag der
Pforte annehmen Jhre Häupter erklärten dies wie verlautet
in einem Schreiben an Herrn Weſſelitzki indem ſie hinzufügen
daß ſie die weiteren Verhandlungen über die Reformen und
deren Garantie nur durch die berliner Conferenz Mächte füh
ren zu laſſen Willens ſeien Der kalte Strahl der von Ems
aus nach Belgrad und Cettinje gerichtet wurde iſt jedenfalls
die Hauptſache daß dieſe Wirkung erzielt wurde

Jn Griechenland herrſcht natürlich in Folge der Vor
gänge in der Türkei eine gewiſſe Aufregung die noch ver
mehrt wird durch die langwierige Krankheit des abweſenden
Königs Man möchte nicht gern wie vor dem Krimkriege ſich
unnöthiger Weiſe für Rußland aufopfern und doch wirft man

wo wenigſtens ein Theil der Einwohner griechiſcher Abkunft

nöthig und daran fehlt es in Griechenland

iſt Man ſpricht von Truppenzuſammenziehungen und der er e
Miniſterrath hat beſchloſſen die in Vergeſſenheit gerathene mit dem ihnen eigenthümlichen Hohngelächter abweiſen zu
Nationalgarde wieder aufleben zu laſſen Dazu iſt aber Geld müſſen glaubten Jetzt kann man ihnen bereits eine ſolche
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Deutſches Reich
Die Abreiſe des Kaiſers nach Ems iſt neuerdings auf

Dienstag den 13 d ſeſtgeſetzt Die Abfahrt wird Abends
410 Uhr vom potsdamer Bahnhof aus ſtattfinden die An

kunft in Ems erfolgt Mittwoch Vormittag 10 Uhr Das
Programm dieſer Reiſe bleibt daſſelbe wie das bereits ver
öffentlichte welches für die auf den 7 Juni feſtgeſetzte Reiſe
beſtimmt war Nach neueren Beſtimmungen ſollte die Abreiſe
erſt am 14 Juni erfolgen Jndeſſen iſt ſie jetzt auf den
13 Juni verlegt worden um wie rerlautet die abſurden Ge
rüchte in Betreff einer zwiſchen Deutſchland und Rußland
eingetretenen Mißſtimmung zu widerlegen welche von einigen
Zeitungen ſehr ernſt gedeutet wurde Da Kaiſer Alexander
erſt am 18 Juni Ems verläßt wird das Beiſammenſein bei
der Monarchen etwa 5 Tage dauern

Das erſte öffentliche Actenſtück das der neue Präſident
des Reichskanzleramts unterzeichnet hat iſt eine Bekannt
machung betreffend die in Ausſicht genommene Erweiterung
der Feſtungsanlagen von Weſel bezw ihrer Rayons datirt
Berlin 7 Juni und gezeichnet Der Reichskanzler Jn Ver
tretung Hofmann

Jn London cireuliren Gerüchte nach welchem die eng
liſche Regierung ernſtlich damit umgehe die Jnſel Helgo
land Deutſchland zu überlaſſen

Nach Mittheilungen engliſcher Blätter hat die deutſche
Regierung der engliſchen den Vorſchlag gemacht eine Vermeſ
ſung der chineſiſchen Gewäſſer und der correaniſchen Küſte
durch diejenigen britiſchen und deutſchen Schiffe ausführen zu
laſſen welche bereits Befehle haben gemeinſchaftlich in der
Frage des chineſiſchen PiratenUnweſens zu agiren

Jn der letzten Sitzung der berliner Stadtverord
neten Verſammlung bemerkte Profeſſor Dr Virchow u A
er habe ſich beim Durchleſen des ſtenographiſchen Berichtes
der letzten Sitzung die Frage vorgelegt ob er noch länger
Mitglied dieſer Verſammlung bleiben könne er möchte
die Verſammlung doch ernſtlich bitten ſich durch die Petition
an s Herrenhaus nicht lächer lich zu machen Unruhe
Der ſchließlichen Abſtimmung über Abſendung der Petition
bei der 66 dafür und 12 Stimmen dagegen abgegeben wur
den enthielt ſich Virchow Die potsdamer Stadtverord
neten haben es den Berlinern nachgemacht und ebenfalls eine
Petition an das Herrenhaus beſchloſſen deren Spitze ſich gegen
das Ergebniß der dritten Berathung der Städte Ordnung im
Abgeordnetenhauſe kehrt

Alle Nachrichten über eine Um oder Neugeſtaltung der
preußiſchen Lotterie oder gar ihre Aufhebung werden offi
eiell als unbegründet bezeichnet

Die ultramontane Preſſe pflegt mit Stolz und
einer gewiſſen Schadenfreude hervorzuheben daß in dem Herr
ſchaftsgebiete ihrer Partei die Socialdemocratie es noch nir
gends zu einem nennenswerthen Anfange gebracht habe Wir
haben den Grund dieſer Erſcheinung wiederholt dahin feſtge
ſtellt daß die clericale Agitation den ſocialiſtiſchen Wühlern
durch die Hetzcapläne erfolgreich Concurrenz machen läßt
Den Mitgliedern der Tentrumspartei iſt auch in den parla

begehrliche Blicke nach Theſſalien Epirus und Macedonien mentariſchen Körperſchaften oft S nug warnend vorhergeſagt
eworden was ihnen aus dieſem Spielen mit dem Feuer noch

erblühen könne Prophezeiungen welche die Herren allerdings

Blüthe aus einem echt ultramontanen Blatte vor die Augen
führen Der zu Aachen erſcheinende Paulus bringt einen
Artikel überſchrieben Ein Merkt s Euch für die bevor

130 AgnesErzählung von Max Ring
Fortſetzung
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Der blinde Frit welcher doch der eigentliche Urheber des
Diebſtahls war blieb verſchwunden Kein Verdacht fiel auf
ihn Vergebens hatte man auch nach dem Gelde das nirgends
aufzufinden war geforſcht Seit Neumanns Tode wurde Agnes
ſowohl von Seiten des Gerichts wie von allen Bekannten
als die allein Schuldige angeſehen Der Selbſtmord des
Vaters wurde ihr natürlich verſchwiegen und Keinem von den
Jhrigen der Zutritt geſtattet Bereits hatte ſie ein Verhör
beſtanden Ihr ſcheues Benehmen ihre Verwirrung und ihr
andauerndes Leugnen ließen ſie ſelbſt in den Augen des huma
nen Richters als eine verſtockte Verbrecherin erſcheinen die
trotz ihres unſchuldigen Aeußeren auf der Bahn des Laſters
bereits weit vorgeſchritten ſei

Seit jener Nacht wurde im Hintze ſchen Keller ſelbſt ihr
Die gute Mutter wußte um das

Geheimniß ihres Sohnes Sie tadelte ihn nicht fie beklagte
r nur und faſt brach ihr das Herz wenn ſie den kräftigen

ſah der vergebens ſeinen Schmerz zu bekämpfen ſuchte
Er ſchämte ſich ſeiner Liebe er mußte ſie verachten und das
iſt gewiß das Härteſte was einem jungen Gemüthe begegnen
kann Wäre ſie geſtorben er hätte ſie doch wenigſtens offen
vor aller Welt beweinen dürfen aber jetzt beſſer todt als
chimpflich leben Er wollte ihr Bild aus ſeinem Herzen ent
ernen aber er hätte ſein Herz erſt ſelber aus der Bruſt her

ausreißen müſſen und ſelbſt das hätte ihm noch nichts genützt
ſſen ging er an die Arbeit trübſinnig kehrte er heim

Er ſprach nur ſelten noch ein freundliches Wort mit den
Eltern Den größten Theil der Zeit brachte er ſtill brütend
zu Selbſt Vater Hintze der ſonſt nur Augen für die Butter
und Eier hatte wurde aufmerkſam

Wags fehlt denn dem Karl fragte er die Alte

Er iſt krank
Dann muß er einmal zum Doktor gehen Der ſoll ihm

was verſchreiben koſte es was es wolle Wir können es
ſchon bezahlen

Für ſolche Leiden giebt es keinen Doctor auf der Welt
Das wußte die gute Mutter und ihre Augen füllten ſich mit
Thränen Sie litt im Stillen alle Schmerzen mit die ihr
Sohn empfand Jhr Leben war mit dem ſeinigen ſo eng ver
knüpft wie die Schlingpflanze welche mit dem Baum den ſie
umrankt lebt und ſtirbt Weil ihr Sohn blaß wurde bleichten
u ihre Wangen und mit ſeinen Kräften ſchwanden auch die
ihrigen

Am liebſten aber blieb Karl allein Vergebens hatte Fräu
lein Roſa einen Verſuch gemacht ſeine Aufmerkſamkeit auf
ihre Reize hinzuleiten Er hatte keine Augen für ihre ſchmach
tenden Blicke und ihr kokettes Lächeln Kaum daß er ihren
freundlichen Gruß erwiderte wenn ſie ihm im Hanſe nicht zu
fällig ſondern abſichtlich begegnete Er haßte das ganze weib
liche Geſchlecht weil er ſich von Einer verrathen glaubte So
mochte bereits eine Woche voll Leid und Trauer für unſer
Paar vorübergegangen ſein

Aber wo ſteckte in aller Welt der blinde Fritz
In der traurigen Nacht welche Agnes und ihren Vater

in s Gefängniß führen ſah war der Burſche mit dem Gelde
an dreitauſend Thaler in Kaſſenſcheinen bei dem erſten Ge
räuſch entſprungen und in dem Kellerloch des Harfenmannes
verſchwunden Dort legte er ſich ſogleich zu Bett und heuchelte
einen tiefen Schlaf Auch ſein Mitbewohner ſchien zu ſchlum
mern da er keinen Laut von ſich hören ließ Kein Verdacht
fiel auf Fritz da er ſich ruhig verhielt Am andern Tage
als er Neumanns Tod vernommen wagte er ſich erſt hervor
Von Agnes hatte er nichts zu befürchten da ſie ihn nicht er
kannt zu haben ſchien Jetzt war er ſeinem Ziele nah
Nach Amerika auf nach Amerika jubelte er ſtill Aber er
ging nicht trotzdem er jeden Augenblick befürchten mußte ent
deckt zu werden

Auch dieſe Sorgloſigkeit dieſer unbegreifliche Leichtſinn iſt
eine unbegreifliche Erſcheinung in der Verbrecherwelt Eine
dämoniſche Gewalt ſcheint ſie an den Ort ihrer Schandthaten
zu feſſeln Jhr Fuß wird von den rächenden Mächten feſtge

halten und die Stätte des Verbrechens wirkt oft einen uner
klärlichen Zauber auf den Sünder aus

Vorzugsweiſe blieb aber der blinde Fritz um einen neuen
Gefährten für ſeine Auswanderungspläne aufzuſuchen Allein
wollte er einmal nicht auf das große Meer Geſtern hatte
er endlich einen paſſenden Genoſſen gefunden und der Tag
der Abreiſe war bereits feſtgeſtellt Vor dem Harfemann ver
barg er natürlich ſein Vorhaben Er traute ihm nicht ganz
Dieſer ſchien obgleich der Diebſtahl ihm nicht verſchwiegen
bleiben konnte da er in demſelben Hauſe wohnte durchaus
keinen Verdacht zu ſchöpfen Dennoch war ſeinem feinen Sinne
nichts entgangen Er hatte mit der ihm eigenen Schärfe des
Gehörs ſein nächtiges Kommen gehört ihn belauſcht wenn der
Habgierige ſich ſelbſt in Gegenwart des Blinden nicht ent
halten konnte ſeinen Raub immer wieder von Neuem zu be
trachten und zu zählen Das feine Kniſtern und Rauſchen
der werthvollen Papiere hatten ihm den wahren Dieb ver
rathen Daß Friß der eigentliche Thäter war unterlag bei
ihm keinen Zweifel mehr Der Blinde liebte überdies das
arme Mädchen welches nach ſeiner Ueberzeugung ganz unſchuldig
im Kerker ſaß Trotz dieſer Gewißheit vermochte er Agnes
nicht ſogleich zu befreien Er mußte vor Gericht mit unumſtöß
lichen Beweiſen auftreten Woher ſich dieſe derſchaffen da
ihn Fritz vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend nicht aus
den Augen ließ und nicht von ſeiner Seite wich Seitdem
das Geld im Keller lag gebrauchte der ſchlaue Burſch ſelbſt
die Vorſicht ſtets das Loch feſtzuzuſchließen und die Schlüſſel
mitzunehmen wenn er gezwungen war allein auszugehen
Der Blinde wär gefangen Er konnte keinen Schritt ohne
Führer thun Einigemal hatte er in Abwenſenheit ſeines
Kerkermeiſters Jemand herbeizurufen verſucht aber Niemand
hörte auf ihn

Ohnmächtig wie er war verzweifelte er an der Rettung
ſeines Lieblings Oft faßte ihn dann eine ſchmer,liche Wuth
Er rüttelte und ſchüttelte an der alten Kellerthüre welche trotz
ihrer Gebrechlichkeit ſeiner Anſtrengungen ſpottete

Es war der letzte Abend vor der beſtimmten Abfahrt nach
Amerika welche der Burſche mit ſeinem neuen Freunde in
dem bekannten Keller feiern wollte Er hatte den Blinden
wieder ſorgfältig eingeſchloſſen nachdem er die Kaſſenan
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geführt Jn Dreux wo die Beiſetzung in aller Stille er

ſtehenden Wahlen In demſelben werden die katholiſchen
Arbeiter als bei den letzten Wahlen dupirt dargeſtellt Es
heißt da
S Die Arbeiter hatten ſich täuſchen laſſen durch eine Geſell
ſchaftsklaſſe welche nichts mehr fürchtete als gerade die Beband
lung der ſocialen Frage im geſetzgebenden Körper die Geſell

3 tsklaſſe war die katholiſche Bourgeoiſie Dieſe fürchtet
ie Arbeitervereine und deren Beſtrebungen Die Arbeiter lie

hen ſich bethören und haben gewählt wie dieſe Herren es woll
ten Welchen Dank haben die Arbeiter für dieſe Willfährigkeit
von der katholiſchen Bourgeoiſie eingeerntet Arbeiter habt
Jhr vielleicht Mitleid gefunden Nein aberHohn habt Jhr geſun
den Heute können dieſe Herren freilich nicht mehr ſagen daß
es keine Arbeiterfrage gebe aber ſie verſuchen jetzt wieder ein
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Türkei
Die Aufforderung des Großveziers an den Fürſten von

Serbien zur Aufklärung über die ſerbiſchen Rüſtungen lautet
in ihren weſentlichſten Theilen

Die Verſicherungen welche von Ew Hoheit gegeben warenhatten die Befürchtungen beſeitigt welche bei der hohen Pforte
durch die bedeutenden Rüſtungen Serbiens hervorgerufen waren
IJndeß werden dieſe Rüſtungen noch immer in großem Maß
ſtabe fortgeſetzt und die ſerbiſche Armee iſt bereit in das Feld
zu rücken Die türkiſche Regierung kann gegenüber einem Stande
der Dinge welcher der Ruhe in ihren Provinzen um ſo weniger
förderlich iſt als die Streifzüge der Serben die Aufregung ver
mehren nicht in Gleichgiltigkeit verharren Se Majeſtät der
Sultan hat in Erwägung der Lage und ausgehend von der Ab

anderes Mittel ſie wollen jetzt die Arbeiterfrage und kirch
liche Frage in einen Topf ſchmeißen und auch dies nur deshalbum die e ociga liſten aus den geſetzgebenden Körpern fern zu

r r die Arbeiter denſelben wiederum Glauben ſchenken
werdenDas deutſche Mittelmeergeſchwader iſt telegra
phiſcher Nachricht zufolge am 9 d M in Gibraltar in See
gegangen

Wir theilten kürzlich eine Geſchichte der Neuen Börſen
Zeitung mit wonach der Prinz Friedrich Wilbe lm Sohn
des Kronprinzen bei Gelegenheit eines Ferienbeſuches von einem
Schüler des caſſeler Gymnaſiums begleitet geweſen ſein ſoll der
mit ihm im kronprinzlichen Palais Wohnung genommen
habe Der Staats Anzeiger erklärt ſich t zu der Mittheilung
ermächtigt daß jene Notiz lediglich auf Erfindung beruhe

Bei der am 6 ds in Echte rnach n rceſſion ſollen ſich 13,000 bis 14,000 Perſonen betheiligt haben
Die Frau Erbgroßherzogin von Sachſen Weimar iſt

am Sonnabend von einem Prinzen entbunden worden
Die 7 Criminaldeputation des berliner Stadtgerichts ver

handelte am Sonnabend gegen den ehemaligen Redakteur der
Germania Paul Hädicke ehemals stud med und evan
eliſchen Bekenntniſſes Die Anklageſchrift zählte ſechsZum mern der genannten Zeitung vom April d J auf in

welchen durch auf den Culturkampf bezügliche Artikel Se Maj
der Kaiſer viermal die Staatsregierung und die Perſon des
Reichskanzlers je einmal beleidigt und außerdem zum Widerſtande
gegen die Stagatsgewalt angereizt ſein ſoll Obwohl der Ver
theidiger Rechtsanwalt Quenſtedt die Abſicht der Beleidigung
wegzudisputiren ſuchte beantragte der Staatsanwalt doch eine
Gefängnißſtrafe von achtzehn Monaten Nach zweiſtündiger

Berathung lautete das Urtheil des Gerichtshofes auf Schuldig
der Majeſtätsbeleidigung in drei Fällen der Beleidigung des
Fürſten Reichskanzlers und auf zehn Monate Gefängniß

Frankreich
Die in dem Mauſoleum der Familie Orleans in Weg

bridge in England beigeſetzt geweſenen zehn Särge mit den
Ueberreſten Louis Philipps und ſeiner Familienangehörigen
wurden am 8 d vom Grafen von Paris nach Honfleur über

folgen ſoll werden zwei verſchiedene Ceremonien ſtattfinden da
die Herzogin vonOrleans Mutter des Grafen von Paris eine
mecklenburgiſche Prinzeſſin proteſtantiſch war

In den pariſer Blättern wird behauptet daß der Zuſam
mentritt einer Conferenz der Mächte jetzt geſichert ſei Der
Moniteur hält es für nothwendig die alberne Mittheilung

einiger Journale zu widerlegen daß der in Paris eingetroffene
Großfürſt Michael mit einer politiſchen Miſſſon Seitens des
Zaaren beauftragt ſei

Der kaiſerliche Prinz tritt binnen Kurzem in das
Alter wo er ſeiner Militärpflicht in Frankreich genügen müßte
Die Bonagpartiſten fragen fich was zu thun ſei Es iſt mög
lich daß die augenblicklich in Chiſelhurſt anweſenden Partei
häupter Rouher Fleury Caſabianca und Raoul Duval ſich
mit dieſer Frage beſchäftigen

Die Franzoſen hatten bekanntlich im letzten Feldzuge das
Malheur faſt alle ihre Regiments Fahnen eigentlich Ad
ler zu verlieren Jn der dem Kriege rn Periode behalf
man ſich daher einige Zeit mit proviſoriſchen Fahnen ſo daß
gegenwärtig die franzöſiſche Armee zum Theil noch einige na
poleoniſche Adler das N hatte man herausgeſchnitten zum
Theil grobwollene Exercierfahnen beſitzt Durch Decret des
Marſchall Präſidenten ergeht nun an den Kriegsminiſter Divi
ſionsgeneral de Ciſſey der Auftrag daß ſämmtliche Jnfanterie
und Cavallerie Regimenter ferner die Jägerbataillone Fahnen
aus blau weißrother Seide erhalten ſollen in der Mitte des
Tuches von Lorbeer und Eichenzweigen umgeben das einſt be
rübmte R F République Frangaisc Die Fahnenbänder tragen
in Stickerei den Namen des Regimentsbezirks Diviſion und
Armeecorps und Regimentsnummer ferner die Jnſchrift Hon
neur et patrie

t eeeerrerree3

weiſungen in ſeine Bruſttaſche See geſteckt Selbſt
Bewegung ſo leiſe ſie auch ausgeführt wurde war dem Harfen
manne trotzdem er nichts ſehen konnte nicht entgangen Je
näher der Augenblick zur Flucht kam deſto unruhiger und
mißtrauiſcher wurde der Verbrecher Der Scharffinn des
Blinden errieth Alles er ahnte daß keine Zeit mehr zu ver
lieren ſei Kaum ſah er ſich allein in ſeinem Gefängniſſe als
er ſeine Anſtrengungen erneuerte Mit beiden Schultern
ſtemmte er ſich gegen die morſche Thür die Verzweiflung ver
poppelte ſeine Kräfte Das alte Eiſen des Schloſſes ſchien
nachzugeben es ächzte und ſtöhnte Die verroſteten Angeln
bogen ſich ein Nagel fiel heraus Mit unbeſchreiblicher Freude
hörte ihn der Blinde klirrend auf die Steine fallen Die
Hoffnung belebte ſeinen Muth Noch ein Ruck ein gewaltiges
Drängen und Heben mit den Schultern welche ihn ſchmerzten
und die Pforte ſprang weit auf Er war im Freien

Neue Verlegenheit Wie ſollte er weiter kommen Vor
ſichtig taſtete er mit den vorgeſtreckten Händen um ſo jedem
Hinderniſſe aus dem Wege zu gehen Das war eine lange
und gefahrvolle Wanderung welche der Blinde zu beſtehen
atte bis er zu dem Flur des Hauſes gelangen konnte Von
eit zu Zeit hielt er ſtill um zu lauſchen Eine furchtbare

Angſt ihn Wenn der Burſche ihm begegnete dann
war es um ihn geſchehen Dieſe Angſt lähmte ſeine Schritte
doch vermochte ſie ihn nicht zurückzuhalten Wie ein Schiff
ohne Pilot das zwiſchen ſteilen Klippen treibt und jeden

ugenblick zu ſcheitern droht ſo ſchwankte der Arme an den
ſpien Kiſten an den leeren Tonnen vorüber Oft ſtieß er
ſich hart doch er achtete der Schmerzen nicht Jeder Tritt
war mit Gefahr verbunden Sein Fuß ſtrauchelte er wankte
fiel und raffte ſich von Neuem auf

So hatte er endlich den bekannten Flur erreicht auf deſſen
ebenem Boden er mit größerer Sicherheit fortzukommen hoffte
Wieder lauſchte er ob kein bekannter Tritt ſich hören ließ
Allein vermochte er nicht weiter zu kommen Seine Abſicht
war bei dem nächſten Polizeicommiſſarius den Verbrecher an
zugeben aber er wußte Vi Wohnung nicht und ſelbſt wenn
er ſie gewußt hätte wie ſollte er dieſelbe erreichen

dieſe

Fortſetzung folgt

ſicht unvermindert die guten Beziehungen zu der fürſtlichen Re
gierung aufrecht zu erhalten mich beauftragt mich officiell an
Ew Hoheit zu wenden um Sie um offene genaue uud directe
Aufflärungen über den Grund und das beſtimmte Ziel der er
wähnten Rüſtungen zu erſuchen

Die ſerbiſche Regierung hebt in ihrer Antwort auf die An
frage der Pforte ibre friedlichen Jntentionen hervor und er
klärt daß ſie nichts gegen die Integrität des ottomaniſchen
Reichs unternehmen werde Die ſerbiſche Regierung wird einen
Specialgeſandten nach Konſtantinopel ſenden um weitere Auf
klärungen zur Befeſtigung des guten Einvernehmens mit der
Pforte zu geben

Jn dem Nachlaß Abdul Aziz s befanden ſich auch ver
ſchiedene Patronatſcheine auf Richard Wagners Feſtſpiele zu
Bayreuth Der Sultan war ein Freund Wagner ſcher Muſik

Es ſcheint daß das Drama in Konſtantinopel noch nicht
zu ſeinem Schlußacte gelangt iſt am 5 d hat ſich die dritte
Jkbal Favoritin des vorigen Sultans entleibt ſie war erſt
ſeit zwei Monaten zu dieſem Range erhoben nachdem die erſte
Günſtlingin geſtorben war

D

Halle den 12 Juni
Die Geflügel und Vogel Ausſtellung welche bis

heute verlängert iſt hatte trotz des ungünſtigen Wetters am Sonn
abend und Sonntag einen recht befriedigenden Beſuch auch nahm
der Verkauf von Ausſtellungsobjecten einen guten Fortgang
Die Zahl der Beſucher belief ſich am Sonnabend auf 1184 am
Sonntag auf 1970 Perſonen Geſtern Vormittag ging vor zahl
reichen Zuſchauern der Brieftauben Wettflug vor ſich
Nachdem ſämmtlichen Tauben 7 Stück vom BrieftaubenVerein
zu Pößneck und 4 Stück von Herrn C Zſchächner daſelbſt ein
beſchriebener Zettel an einer der Schwanzfedern befeſtigt worden
war wurde genau 11 Uhr 30 Minuten der Käfig geöffnet Die
Tauben erhoben ſich zu gleicher Zeit flogen eine ganz kurze
Strecke nach Weſten ſchlugen dann aber die ſüdöſtliche Richtung
nach ihrer Heimath zu ein und waren binnen weniger Minuten
den Blicken der Zuſchauer entſchwunden Die mit dem Looſungs
worte Sedan verſehene Taube erreichte ihr Ziel nach genau
2 Stunden Dieſer folgte Straßburg nach weiteren 3 Minuten
und dann gelangten in kürzeren und längeren Pauſen die übrigen
Tauben in der Heimat an

rTT

Metcorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NWl
Barometer 27 7 84 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 88,3
Thermometer 11,6

Provpinzial Rachrichten
S Beeſen a Elſter 11 Juni Das am vergangenen Freitage

Abends nach 8 Uhr heraufgezogene Gewitter entlud ſich über
Beeſen Ammendorf und Radewell mit ſo furchtbarex Gewalt daß
man ſich was Heftigkeit und Dauer deſſelben anbetrifft kaum
eines ähnlichen zu erinnern weiß Eine Wetterſchlacht war es
zu nennen die über unſern Häuptern entſchieden wurde Schauer
lich thürmten die ſchwarzen Gewitterwolken ſich gegen einander
Von 9 Uhr an zuckte Blitz auf Blitz und faſt jedesmal zeigte
der im ſelben Moment folgende Donnerkrach an daß es einge
ſchlagen hatte Grauſig war es als durch dieſes Toben der
Elemente die Sturmglocke läutete Es hatte im Schafſtalle des
hieſigen Rittergutes ein geſchlagen und gezündet Glücklicher
weiſe wurde die drohende Gefahr abgewendet und größeres Un
glück verhütet Der ſchnellen Hülfeleiſtung der Bewohner und
der energiſchen und umſichtigen Leitung des Herrn Jnſpektors
Arnold war es zu danken daß das Feuer gedämpft wurde ehe
es weiter um ſich greifen konnte Auch im Uebrigen ging das
Wetter gnädig vorüber denn die andern Schläge waren nur
kalte Jn Ammendorf ſchlug es in den Kirchthurm und in
Radewell zweimal in die Rittergutsgebäude des Herrn Amt
mann Nette Außerdem wurden mehrere Pappeln auf der Chauſſee
getroffen Die Heftigkeit des Gewitters erklärt ſich aus dem
Umſtande daß daſſelbe über die Waſſerſcheide zwiſchen Saale und
Elſter kam Der reiche Segen jedoch den es hinterlaſſen ent
ſchädigt reichlich die ausgeſtandene Augſt Der ſchöne durchdrin
gende Regen hat die Erntehoffnungen wieder neu belebt
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Das Schiffsleben auf unſerer Handelsflotte
Von Reinhold Bock

Seit Deutſchland eine Achtung gebietende Kriegsflotte be
ſitzt und mit eingetreten iſt in die Reihe der Seemächte ſind
auch im Binnenlande die Blicke mehr als bisher der See
zugewendet Die See übt ihre Anziehungskraft nicht mehr
bloß auf diejenigen aus welche ſich durch den Zauber der ſie
umgiebt locken laſſen ihr das ganze Leben zu weihen ſie
lenkt auch die Aufmerkſamkeit aller derer auf ſich welche der
Entwicklung unſeres Vaterlandes ihre Theilnahme ſchenken
Sie iſt nicht mehr bloß etwas wofür man ſchwärmt oder
wogegen man gleichgültig iſt ſie iſt als ein integrirender Be
ſtandtheil unſeres nationalen Lebens nunmehr auch Gegen
ſtand nüchterner Betrachtung von Seiten Aller iderer gewor
den welche überhaupt über das Nächſtliegende hinausblicken
daher möchte es vielleicht nicht unwillkommen ſein wenn in
Nachſtehendem die Aufmerkſamkeit auf das Schiffsleben auf der
deutſchen Handelsflotte gelenkt werden ſoll

Unſere Seefahrer rekrutiren ſich in der Regel je nach Bil
dung und Vermögzen auf dreierlei Art Aermere Knaben oder
Söhne ungebildeter Eltern treten gewöhnlich als beſoldete
Decksjungen Cajütenwächter oder Kochsmaate in den Schiffs
dienſt während Vermögendere entweder als Penſion zahlende
oder ohne Sold dienende ſogenannte Volontärs Spielvögel
plattdeutſch Späälvogels nennt ſie der gemeine Seemann der
gern einer Sache auf den Grund geht ihre Laufbahn be
ginnen

Am unzweckmäßigſten bei unſeren jetzigen Verhältniſſen iſt es
als unbeſoldetes Mitglied der Mannſchaft zu beginnen Den
ungebildeten Schiffsofficieren und Unterofficieren conveniren
Anfänger dieſer Art nicht wenn der Capitän dieſe berückſichtigt
haben will da ſie jenen die die Schiffsarbeit leiten als
Arbeitskraft angerechnet werden und doch nur ſelten verwend
bar ſind der Mannſchaft ſind ſie ein Dorn im Auge weil
dieſelbe oftmals den jenen zufallenden Theil der Arbeit mit

Nachdruck iſt unterſagt

S Weißenfels 12 Juni Am Freitag Abend entlu den ſich
nach einander in der Zeit von 7 bis 11 Uhr nicht weniger als
4 Gewitter über unſere Stadt und Umgegend die von heſtigen
und anhaltenden Regengüſſen begleitet waren eine Wohithat
für die dürſtenden Fluren aber auch ein Schrecken für einige der
umliegenden Dörfer deren mehrere ſtark unter Waſſer geſetzt
wurden Jn Uechteritz Obſchütz und Pettſtedt mußte das
Vieh aus den Ställen gezogen und umplacirt werden das Waſſer
drang in die Keller der Wohnungen und richtete manchen Scha
den an Wege und Stege waren überſchwemmt und zu reißenden
Bächen umgewandelt Strichweiſe ſoll auch Hagel gefallen ſein
Jn der Nähe der Stadt ſchlug der Blitz nochmals ein ebenſo in

oſeck und einigen anderen Orten der Umgegend ohne jedoch zu
zünden Jm Dorfe Reichardswerben dagegen ſchlug der
Blitz in ein neuerbautes Haus beſchädigte das Dach und bekäubte
ein im Bette liegendes Mädchen Daſſelbe befand ſich noch heute
in ärztlicher Behandlung Bei Zeuchfeld ſoll ein Mann mit
ſeinem Ochſengeſpann auf dem Felde erſchlagen worden ſein
Geſtern und heute war die Temperatur bedeutend ermäßigt und
der Himmel drohte noch fortwährend mit Regen Nächſten
Montag den 19 wird das zweite Geſangsfeſt des weißenfelſer
Sängerbundes auf dem Bade hierſelbſt abgehalten werden

s Naumburg 11 Juni Nach einigen ſehr ſchwülen Tagen
der Pfingſtwoche an denen vereinzelte Gewitterwolken hier vor
überzogen ohne den lechzenden Fluren erquickenden Regen zu
bringen kamen am Freitag Abend bald Uhr mehrere
ſehr ſtarke Gewitter die in ihrer Heftigkeit denen am 10
Mai und 4 Juni des Vorjahres nicht nachſtanden aber länger
anhielten da ſie bis Morgens nach 2 Uhr mit wiederholt fallen
dem wolkenbruchartigem Regen ſich über die Stadt und Umgegend
entlnden Da die Kanäle und Abzugsgräben die Waſſermaſſen
nicht zu faſſen vermochten wurden die erſteren mehrfach beſchä
digt und die Straßen in und vor der Stadt gleich dem Bahn
hoſe überfluthet während der Blitz mehrere Gebäude doch
ohne zu zünden traf Das wilde Waſſer bahnte ſich Wege in
Gebände zerſtörte Vorräthe in Kellern Speichern und Schuppen

und verſchlämmte Wege Gärten und Felder wodurch
Einzelnen erheblicher Schaden erwachſen Dagegen wurden viele
Plätze und Straßen gründlich abgewaſchen Vom Blitz ge
troffen ward in der kleinen Wenzelsſtraße das Haus des Schuhmachers Lonſinger wo der Strahl an der Eſſe durch eine
Kammer gefahren und die Uhr des Malers Witte von der Wand
geriſſen ohne ſie ſelbſt zu beſchädigen Gegen 11 Uhr traf der
Blitz den nordweſtlichen neuen Thurm der Moritzkirche ſchälte
von der Spitze längs der Bedachung den Schiefer los ging in
zwei Strahlen auf beiden Seiten der an der Weſtſeite ſtehenden
Orgel die unberührt blieb nieder und fuhr an der Südſeite
durch ein Fenſter zerſtörte aber an der Eingangsthür einenHaſpen und ſchlug etwas von der Mauer ab Ein anderer
Strahl war an der Nordoſtſeite nach dem Altar niedergefahren
hatte hier aber nur weniges Holzwerk abgeſchlagen Jn der
Nähe dieſer Kirche ſchlug der Blitz in das Haus der Wittwe
Knauth zerſtörte hier zwei Ofen und in das danebenſtehende
des Federkäufers Liebold wo er wenig ſchädigte Von dem
Hauſe des Oekonom Altenburg in der Webergaſſe ward der
R opf abgeſchlagen Auch am heutigen Morgen gab es
Regen

Aus dem Unſitrutthale 11 Juni Die Wittwe des
alten Turnvaters Dr Ludwig Jahn Emilie geb r aus
Kolberg iſt in der Nacht vom 7 zum 8 Juni nach kurzer Krank
heit im Alter von 74 Jahren 2 Monaten in Freiburg a d U
r entſchlafen und zwar in Folge einer Lungenlähmung Freitag
en 9 Juni Abends 6 Uhr wurde ſie begraben getragen von

Mitgliedern des bieſigen Turnvereins begleitet von zahlreichen
Theilnehmenden Die Heimgegangene hinterläßt drei Enkel
Söhne ihrer einzigen vor 18 Jahren verſtorbenen Tochter Emma
verehelicht geweſene Lehrer Quehl 1 Leopold Quehl z Z Poſt
ſecretär in Giebichenſtein 2 Adolph Q Supernummerar bei der
königl Regierung in Merſeburg 3 Waldemar Kaufmann
in Naumburg Die Verſchiedene lebte früher mit dem ihr ſo
viele Jahre vorangegangenen Gatten in äußerſt glücklicher Ehe
Beide waren faſt ſtets zuſammen denn ſonſt fühlten ſie ſich un
glücklich Schreiber dieſer Zeilen der früher ſehr oft im Jahn
ſchen Hauſe verkehrte hat häufig natürlich nur in ihrer Gegenwart im Geſpräch die ſo große Anhänglichkeit und Zärtlichkeit
ſcherzhaft berührt Seit dem Tode Jahn s hatte die Wittwe jähr
lich 300 Thaler in Gold als Wittwenpenſion an Einkommen
dazu kamen ſeit einigen Jahren uoch die Zinſen eines durch die
deutſche Turnerſchaft zuſammengebrachten Capitals von einigen
Tauſend Thalern So war denn ihre äußere ben lage nicht
eben trübe und die Selige erhielt ſich auch ihr heiteres Gemüth
bis zu ihrem Lebensende Arnold Jahn Sohn des Turn
vaters aus erſter Ehe kann jetzt ein Alter von 65 Jahren haben
er lebt in Amerika

Nebra 10 Mai Sonntag den 18 d findet in Nebra
das Sängerfeſt des Unſtrut Bundes ſtatt wobei die Ge
ſaugvereine Querfurt Schafſtedt Laucha Wiehe Roßleben Kloſter
Häßler und Nebra ſich betheiligen Das ſehr abwechſelnde und
reichhaltige Programm bietet neben der romantiſchen Gegend für
Nah und Fern einen genußreichen Tag

Die Provinzial Liedertafel deren Mitglieder die
älteſten Geſangvereine zu Magdeburg Zerbſt Köthen Berlin

auf ihre Schultern nehmen muß und dann auch auf Grund
eines eigenthümlichen Raiſonnements indem ſie im Glauben
daß manierliche Leute nicht arm ſein können die Aufnahme
eines ſolchen Rekruten für ein Unrecht an irgend einem anderen
Jungen halten der ſonſt an ſeiner Stelle einen Platz und
Verdienſt auf dem Schiffe erhalten hätte Jſt aber ein ſol
cher Anfänger in die Hand eines um es mild auszudrücken
ſparſamen Capitäns gefallen ſo wird er zu jeder Schiffsarbeit
ſei ſie auch die unſauberſte ebenſo gut herangezogen wie jeder
andere beſoldete Mann der Beſatzung Letzteres aber möchte
ſo beinahe als Vortheil erweiſen da der Schiffsjunge in die
em Fall wenigſtens gründlich mit der Schiffsarbeit bekannt

und vollkommen dann ausgebildet wird welches letztere von
dem Penfion zahlenden Spielvogel nicht geſagt werden kann

Jn England giebt es noch eine andere Weiſe den Beruf
des Seemanns zu beginnen die ſogenannte Apprenticy
Hierbei wird ein Knabe für eine Dauer von 7 Jahren
contractlich einem Schiffsführer übergeben der ihn dann voll
ſtändig mit allen Lebensbedürfniſſen e und dafür wäh
rend der ganzen oder theilweiſen Dauer dieſer Zeit alle Schiffs
dienſte unentgeltlich geleiſtet erhält wobei es dann natürlich
in ſeinem Intereſſe liegt ſeinen Lehrling Apprentice
ſo ſchnell wie möglich in allen Zweigen des Schiffsdienſtes
auszubilden

Kurze Zeit vorher ebe das Schiff den Hafen verläßt ſchließt
der Capitän mit der Mannſchaft den Muſtercontract vor der
dazu beſtimmten Hafenbehörde oder falls das Schiff nicht
im Heimathshafen iſt vor dem entſprechenden Conſul ab Jn
dem Contracte verpflichten ſich die nach ihrer Charge in die
Muſterrolle Namensliſte eingetragenen Schiffsleute
durch Namensunterſchrift ven Schiffsofficieren und Schiffsge
ſetzen auf der bevorſtehenden Reiſe deren Ziele ſo genau alsmöglich angegeben ſind Gehorſam zu leſen den Schiffs

dienſt bis zur Rückkehr zum Ausgangshafen nicht eigenmächtig
zu verlaſſen und ſich während der Reiſe gegen Vorgeſetzte
Untergebene und untereinander nichts zu ſchulden kommen
zu laſſen Ferner enthält der Contract die zwiſchen Capitän
und Schiſſsvolk r Vereinbarung über die Beköſtigungdie ſogenannt Speiſetoxe und endlich die Verabredung über den
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am her Vereine bildeten den eigentlichen Kernpunkt des Feſtes
ſänge hr einen privaten Charakter hat Morgens ſand ein Aus
es s reie e der Feſttafel die Berathung der Vereins

iten ſtattangele ig aus mehreren Städten der Provinz Sachſen z B
l Eisleben Merſeburg Zeitz Naumburg Wittenberg ee

Halleen Sehrern beim Abgeordnetenhauſe eingereichten Petitionen
n Gewährung von Alterszulagen aus Staatsmitteln c be
Wüſtigten am 26 v M die Unterrichtscommiſſion des Abgeord
Mlhanſes Der Referent Dr Paur ſtellte den Antrag die

S titivnen der gehe Staatsregierung zur Berückſichtigung
hin zu e hprinn aß ſie fernerhin die Alterszulagen allen
Lehrern in Städt und Land h nach n ihres Stellen
inkommens und der örtlichen Bedürfniſſe zu Theil werden laſſe

nd dem entſprechend die Jnſtruction vom 18 Juni 1873 ab
äundere Nachdem der Regierungscommiſſar den Antrag in die
ſer Form ſür unannehmbar erklärt hakte und ein günſtigerer An
trag des Pr Witte und ein weniger günſtiger Antrag des
r Techow noch abgelehnt waren wurde der Dr Paur ſche An
trag unter Weglaſſung des die Abänderung der IJnſtruction be
treſſeuden Schlußſatzes von der Unterrichtscommiſſion mit allen
gegen eine Stimme angenommen

Die öffentlichen Verhandlungen gegen den Excaſſirer des
rſchußvereins in Wiehe den vielgenannten KretzſchmarVo ebeginnen am 13 Juni bei der Kreisgerichts Deputation in Kölleda
Dem Baumeiſter Skalweit in eigig v d a

Pr rfurt MagdeburgHalle zunächſt probeweiſe übertragen worden
Dem Rechnungsrath und Kreisſteuereinnehmer Höhne zu

Merſeburg iſt der königl Kronenorden dritter Klaſſe und dem
Müllergeſellen Otto Holſte zu Hillersleben im Kreiſe Neuhal
denslegen die Rettungsmedaille am Bande verliehen

d e
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die Zahl der Studirenden an der Univerſität Würzburg
beträgt im gegenwärtigen Sommerſemeſter 936

bingen weiſt für das Sominerſemeſter die Zahl von 1017 auf
darunter 565 Württemberger 452 Nicht Württemberger

An der Univerſität München ſind ſür das laufende Som
merſemeſter 863 Bayern und 273 Nicht Bayern im Ganzen
1136 Studierende über 100 mehr als im Sommerſemeſter des
vorigen Jahres inſeribirt worden

Wie verlautet ſind die Actionäre des breslauer Stadt

Das t der Studierenden der Univerſität Tü

theaters in Unterhandlungen über den Verkauf deſſelben ein
getreten

Anton Rubinſtein s Einnahmen in London für fünf
Concerte beliefen ſich zuverläſſigen Angaben zufolge auf nicht
weniger als 2400 Pfd St oder 48,000 deutſche Reichsmark

Die Bevorzugung welche die deutſchen TheaterDirecto
cken zutheil werden laſſen iſt be

kannt daß aber dieſe abominable Manie ſo weit geht daß fran
öſiſche Stücke unbeſehen gekauft werden dürfte denn doch
danchem neu ſein Wiener Blätter nämlich bringen die Nach

richt daß im Karl Theater die pariſer Novität VFromont jeune et
Bisler ainé von den Autoren käuflich erworben ſei Dieſes Stück
eine Dramatifirung des bekannten Preisromans von Alphonſe
Dandet iſt in Paris noch nicht aufgeführt worden ja der Bear
beiter hat das Stück noch nicht einmal vollendet Bei ſolchen
Vorkommniſſen begreift man freilich Sardonus Lieblingsausdruck
Béte comme un directeur allemand welcher als geflügeites Wort

bereits auch ſchon in nicht literariſche Kreiſe von Paris gedrun
gen iſt und vielfach citirt wird

e

Vermiſchtes
Der neue und der alte Sultantitel Bekanntlich hat ſich

der neue Beherrſcher des Osmanenreiches Murad verpflichten
müſſen den Titel ſeines Vorgängers auf dem Throne gänzlich
ahren zu laſſen und dafür einen ganz moderniſirten anzunehmen
erſelbe lautet Wir Murad von Gottes Gnaden und durchden Willen der Ralion Kaiſer des Osmanenreiches Es dürfte

daher nicht unintereſſant ſein auch den Titel kennen zu lernen
welchen die Sultane bis jetzt führten Derſelbe lantete Wir
Sultan Sohn des Sultan Wir Chakan gewaltiger
Beherrſcher Sohn des Chakan durch die unendliche Gnade des
Schöpfers der Welt und ewigen Weſens und durch die Befür
wortung und großen Wunder des Muhamed des Vornehmſten
unter den Propheten Alohuesfalam mit ihm ſei der Friedel
Diener und Herr der Städte Mekka Medina und El Kunds
Jeruſalem gegen welche die ganze Welt beim Beten ſich wendet

Padiſchah der drei großen Städte Jſtambul Konſtantinopel
Edirne Adrianvpel und Burſa Bruſſa welche die Fürſten
mit Neid anblicken wie auch von Syrien Aegypten Aderbeid
ſchan Marokko Barka Kairwan Aleppo Babylonien Perſien
Braba el Achſa Moſul Parthien Diarbekir Cilicien Armenien
Eduma Karaman Wan Tunis Tripolis Abvſſinien rer
Rhodus Kreta Morea des Aegeiſchen und Schwarzen Meeresund aller Jnſeln und Küſten derſelben dann von Anagtolien

zu zahlenden Sold Von letzterem werden je nach der Dauer
der Reiſe ein bis zwei Monat vorausbezahlt um dem See
mann die Beſchaffung oder Vervollſtändigung ſeiner Ausrüſtung
für die See zu erleichtern Jm Verfolg der Reiſe iſt der
Capitän nur immer nach Ablauf von je 6 Monaten verpflichtet
der Mannſchaft ein Drittel des bis dahin verdienten Soldes
auszuzahlen den übrigen größten Theil erhält der Seemann
erſt nach Beendigung der Reiſe oder wenn er vorher aus irgend
welchem Grunde Erlaubniß erhält das Schiff zu verlaſſen
Vor der Rückkehr in den Ausgangshafen kann die Mannſchaft
nur in dem Falle ihre Entlaſſung fordern wenn das Schiff
die Flagge oder den Capitän wechſelt oder wenn eine compe
tente Behörde in Folge eines am Bord herrſchenden nicht zu
hebenden Uebelſtandes die e verfügt

Zur erſten Ausrüſtung bedarf ein Anfänger an Kleidungs
ſtücken 1 weite bequeme Makroſenjacke von ſtarkem Düffel

4 Paar Beinkleider am beſten von dunklem halbwollenem
Stoffe 3 4 dicke Flanellhemden von blauer Farbe und be
quemſter Weite und zu derem Schutze bei ſchmutziger Arbeit

3 hinlänglich weite und ſtarke baumwollene Ueberhemden
einige wollene Unterjacken 4 Paar wollene Unterbeinklei
der 6 Paar wollene Strümpfe nebſt einigem Material zum
Stopfen derſelben wenn ſie ſchadhaft geworden ſind 2 Paar
dicke Fauſthandſchuhe und einen wollenen Shawl einen An
zug von geölter Leinwand zum Schutze gegen die Näſſe An
Fußbekleidung ſind erforderlich ein Paar waſſerdichte Stiefeln
und wenigſtens 2 Paar Lederſchuhe Für Hüte oder Mützen
zurz Kopfbedeckung muß wegen häufigen Verluſt s derſelben
reichlich geſorgt werden Außer den Kleidungsſtücken ſind er
forderlich eine Seegrasmatraze mit Kiſſen ein Deckbett oder

2 wollene Decken die Bezüge dafür am beſten vom dunkelſten
Stoffe nur die allernothwendigſten Toiletten Utenſilten
ein Teller und Becher am beſten von Blech Löffel Gabel
Tiſch und ſtarkes Taſchenmeſſer ein einfacher Lederriem zum
Gürten der Kleider um die Taille einige billige Taſchentücher
2 Handtücher etwas Nähgeräth einige Pfund Soda und Seife

xJ

Anmerkung Die Schiffsſprache bedient ſich zur Bezeichung des Wortes Sord des Maldhens Heuer welcher dann

m weiteren Sinne auch Engagement bedeutet

Länder der Tartaren des ganzen Landes Bosna Bosnien
ebenſo auch von Syrb Serbien Arnaut Albanien Jfla
ſchaften Städte c 2c

Der türkilche Nationalcharakter
Leipzig als Buch erſchienenen Griechiſchen Küſtenfahrten be
prie unter Anderem Mancher vornehme Türke ſobald er ſrän

rohe Raubſucht und Wolluſt Nie
mehr in ſeinem Jnnern von Gewiſſen von Ehre von

Glauben und Volksthum verharrt
ohne Falſch und von Herzen gütig und wohlthätig
türkiſche Reich ſo lange fortdauert iſt außer

immer wieder friſche und kräſtige Talente emporwachſen
Ein dreirädriges Dampfvelociped hat der bekannte berliner

Techniker i Eisner conſtruirt das wie es ſcheint einer be
deutenden
auf den bei
der jedoch unter

Walachei und Bogdan Moldau und noch vieler anderer Land

Jn ſeinen unlängſt in

t Dr Franz Löhr auch vielfach türkiſche Zuſtände Es heißt

kiſche Luft geathmet fränkiſches Wiſſen aufgenommen wird gar
leicht der ausbündigſte Hallunke der über die Erde läuft Unter
ſeinem glatten verbindlichſten Weſen birgt ſich dann nichts als

Nicht ein leichter Dunſt ſchwebt
t von MitgefühlGanz anders der gemeine Türke ſoweit er noch in ſeinem alten

Er iſt offen und ritterlich
Daß das

em kirchlichen Zu
ſammenhalte nicht zum wenigſten den tüchtigen Eigenſchaften
des gemeinen Volkes zuzuſchreiben aus welchem für den Staat

Zukunſt entgegengehen wird Daſſelbe beſteht aus einer Da ich ſch
en uern Rädern ruhenden Lokomobile deren Cylin

nterhalb des als Treibrad dienenden Vorderrades
angebracht ſind und einem in der Mitte beſindlichen Sitzbrett

Rumelien Bagdad Kurdiſtan Georgien Aſtrachan und aller J iſt ein von Herrn Peter Coover in New York geſßpentter eiſerner
Schrank genannt Centennial Safe welcher die Beſtimmung
hat die Photographien und Autographien des Präſidenten Grant
des Generals Hawley der höchſten Staatsbeamten und der aus
wärtigen Geſandten in Albums aufzubewahren Es ſind ſolcher
Albums mehrere da und Jeder der ſeinen Namen einzeichnet
hat das Recht auf einen gleichen Raum unter der Zeichnung ſo
daß im Jahre 1976 ſein direkter Nachkomme ſeinen Namen darunter
ſchreiben kann Am 31 December dieſes Jahres werden die in
neren Thüren des Schrankes von den Herren Peter Cooper und
William Cullen Benant geſchloſſen und nicht eher als bis
zum 4 Juli 1976 geöffnet werden Das denkwürdige Stück wird
in Waſhington im Capitol aufgeſtellt werden

Einen Beweis von großem Selbſtvertrauen lieferte kürz
lich nach der Rh u Ztg der Candidat für eine Klaſſen
lehrerſtelle in Oberhauſen Derſelbe hatte ſich für den ausge
ſchriebenen Lehrerpoſten mit 1200 Mark Gehalt und freier Woh
nung als qualifieirt gemeldet und folgenden durch das Zeugniß
eines Amtsverwalters unterſtützten Empfehlungsbrief beige
fügt Wohlgeb Herr Bürgermeiſter Sie werden ihnen einen
Unbekannten Jungen Mann erlauben eine Bitte vorzutragen
Da ich in der Reihn und Ruhr Zeitung Erfahren habe daß
an der Katholiſchen Schule mehrerer Lehrer Stelle vakannt ſind

hon mehrere Jahre mit Theoretiſchen Arbeiten Tungiere
und noch Tächlich mit ſolchen Arbeiten Unterbreitet bin Möchte
ich den Herrn Wohlgeb Bürgermeiſter die Bitte vortragen mireine ſolche Stelle an der Untern Klaße zu beſorgen Da ich jetzt

von dem aus mittelſt zwei einfacher Hebelvorrichtungen in be 19 Jahre Alt binn Und Auch Wegen der Autorität Rehbsiemeo
guemer Weiſe die anzuwendende Dampfkraft regulirt und der

Die Heizung der Maſchine ge

l GründerVerurtheilungen Das berliner Kammergericht

des en Gründer derDeutſchabeſſyniſchen Handelsgeſellſchaft Kaufmannbas denſelben wegen Unterſchlagungen in Höhe von etwa

Apparat gelenkt werden kann
ſchieht durch Petroleum

hat das Erkenntniß des Stadtgerichts gegen d
ſamoſen
Reuge
9000 c zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt lediglich beſtätigt

raldirektor Martin Neuerbur
Das kölner Zuchtpolizeigericht hat am Sonnabend den Gene

zu Kalk wegen Untreue zum
Nachtheil der Bergwerksgeſellſchaft Germania zu Kalk zu einer

Anſpruch machen darf Welches Auch auf weiteres meiner Zensure
darbieten können Auch wegen der Qualvication ſolchen Faches
mich bereit Füge Genehmigen ſie den Ausdruck meiner ver
ſicherten Hochachtung Womit ich ſie unterthänigſt Erſuche Jch
habe die Ehre mich zu nennen 2c Jm tn des Lehrer
ſtandes möchte man wünſchen daß das Schriftſtück ſich als eine
Myſtification herausſtellte

Selbſtbewußte Antwort Gelegentlich der letzten Mauſer
Uebung war nach Neuß hin auch ein alter Landwehrmann ein
berufen der unter vielen andern Ehrenzeichen auch das eiſerne
Kreuz trägt Derſelbe hatte beim Abfeuern eines Schuſſes eine

Gefängnißſtraſe von zwei Monaten und in die Koſten verurtheilt nicht ganz dienſtlich ſtramme Haltung angenommen Da be
Die Schleppen von r ſind nicht nur ſehrunbequem für das in ihre Näbe kommende Publikum ſie können

auch höchſt gefährlich für die Trägerinnen werden Jn Breslau
überſchritt dieſer Tage eine junge den höheren Ständen angehö
rende vor Kurzem erſt vermählte Dame die Straße die Schleppe
ihres Kleides wurde dabei von einem Wagenrade erfaßt ſie
ſtürzte in Folge deſſen auf das Pflaſter und das Hinterrad eines

complimentirte ihn ein neugebackener Reſervelieutenant in Gegen
wart des Hauptmanns Na wie ſtehen Sie denn da Sie haben
auch wohl noch nie geſchoſſen Zu Befehl Herr Lieutenant
war die zwar nicht ſehr disciplinirte aber treffende Antwort
nein geſchoſſen habe ich noch nicht 1870 und 71 haben wir uns

in Frankreich mit Steinen geſchmiſſen Der Hauptmann fin
laut an zu lachen der Herr Lieutenant aber wurde blutroth bi

e beladenen Bierwagens ging ihr dergeſtalt über den an ſich auf die Lippen und ſchwieg
inweg daß der Kopf zerdrückt wurde

der Stelle ihren Tod
Ein verzweifeltes Auskunftsmittel

Die Unglückliche fand au

hatte
um neue Arbeit zu bekommen mußte er nach

Hausherrn Heute werde ich etwas thun das mir

ihm begegnete eine furchtbare Ohrfeige

Gericht abgeliefert
Eine unglückliche Familie

v Reiſchach hat ſich am 4 d M erhängt
gabtte gt 17 Jahre

Zur

Der Unglücklich

1 Der junge Maſchinen
bauer Günther in Berlin war ein fleißiger und ſolider junger S
Mann aber ſchon ſeit Januar außer Arbeit weil ihn und viele
Kameraden ſein Herr wegen fehlender Beſtellungen entlaſſen

Nachdem der junge Mann alles umſonſt aufgeboten hatte S rech und nach alles
verkaufen was er hatte und obendrein Schulden machen zuletzt
litt er ſogar Hunger Da ſagte er am Pfingſtfeiertag Kr rn

rod ver
ſchaffen ſoll Sprachs und gab dem erſten Schutzmann der

e C Er wurde ſofort ver
haſtet widerſetzte ſich wie unſinnig und wurde gebunden an das

8 Vor Kurzem erſt haben wireinen zweiten Todesfall in der Familie CottaReiſchach gemeldet
eute trifft aus Stuttgart die traurige Nachricht ein daß

jetzt auch ein drittes Glied dieſer Familie aus dem Leben ge
ſchieden iſt Der zweitälteſte Sohn des Barons Hermann Albert

Warnung Ein frankfurter Kaufmann der ſich etwa

Den berliner Börſianern iſt in ihrer unfreiwilligen Muße
nichts mehr heilig Selbſt das Ableben des Sultans Abdul Aziz
hat ihnen Veranlaſſung zu wahrhaft blutigen Kalauern gegeben

o meinte ein profeſſionirter Witzbold aus der Burgſtraße
Abdul Aziz habe ſich aus dem Leben geſcheert

Todesfälle
Jn Wiesbaden iſt der Geh Rath a D Wehrmann geſtor

ben Derſelbe war früher vortragender Rath im Staatsminiſte
rium und hatte als ſolcher den W rer dem Kaiſer

Jn Meißen iſt der emeritirte Profeſſor Dr Adolf Peters ge
h weiteren Kreiſen weniger als ein tüchtiger Gelehrter

eines Faches der Mathematik als durch ſeine erfolgreiche dichteriſche Thätigkeit bekannt
Der frühere weimariſche Staatsrath Oscar v Wydenbrugk

iſt am 9 d in Kiefernfelden geſtorben

Handel und Verkehr
Concurs Eröffnunges

Der Concurs iſt eröffnet worden über das Vermögen des

e

vor einer Woche einen neuen Hut gekauft hatte erkrankte auf der Holzhändler C Schulz in Berlin Zahlungseinſt den 18 März
Reiſe an heftigen Kopfſchmerzen und Anſchwellen der Kop,haut 1876 des Kaufmann J Meißner in Magdeburg Zahlungs
Ein zu Rath gezogener Arzt entdeckte als die Urſache der Krank einſtellung den 15 April 1876 des Strumpfwaarenfabrikant
heit das Hutfutter welches giftige Subſtanzen in der Farbe G F Keller Co in Berlin Zabhlungseinſt den 25 April
enthielt

Steinigung eines proteſtantiſchen ſie r er
eweſene Geiſtliche

Phillipps er gehört der PresbyterianerKirc an Queretaro
Zeit hatte der früher in Zacatecas anſäſſig

als ſeinen zukünftigen Wohnort gewählt und ſic
Den Geſetzen gemäß hatte er die dortigen

Verſammlung fand an dem betreffenden Sonntag ſtatt

fährlich verwundet

im neunzehnten Jahrhundert
Ein ſeltſamer Schrank

dorthin begeben
Behörden zuerſt um

Erlaubniß erſucht proteſtantiſche Betverſammlungen zu veran
ſtalten welche ihm auch bereitwilligſt gewährt wurde d

und aer nach Beendigung derſelben auf die Straße trat wurde er von
dem fanatiſchen Pöbel umringt und durch Steinwürfe lebensge

Den letzten eingetroffenen Nachrichten zu
folge liegt er im Sterben und zählt vielleicht jetzt ſchon nicht
mehr zu den Lebenden So geſchehen in der Republik Mexico

ſeltſe Eines der intereſſanteſten Aus Am 12 Juni früh
ſtellungsſtücke in der Kunſthalle der Ausſtellung zu Philadelphia

1876 des Fabrikant Guſt Ed Koslowsky in Neue Neuſtadt
Magdeburg Zahlungseinſt den 20 Mai 1876 des Kauf
mann Rob Frdr Wilh Weſtphal Firma Wolff K Weſtphal in
Berlin Zahlungseinſtellung den 27 April 1876 des Kauf
mann Carl Traugott Huth in Landsberg a d W Zahlungs
einſtellung den 16 Mai 1876

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 11 Juni Abends Unterhaupt
Am 12 Juni früh Unterhaupt

Schleuſe bei Trotha
Am 11 Juni Abends am neuen Unterhaupt

1,86 Meter
1,90

o

2,40 Meter
246

dem ſie mehr oder weniger vollſtändig iſt oder je nach der
wahrſcheinlichen Dauer der Reiſe

Die nöthige Mannſchaft für das Schiff verſchafft ſich der
Capitän durch die Vermittelung der ſogenannten Heuer und
Schlafbaaſen Letztere ſind die Beſitzer von Gaſthäuſern in
denen die Seeleute ſich aufhalten wenn fie nicht im Schiffs
dienſt ſtehen und ſind es daher hauptſächlich dieſe Schlafbaafſe
die der Capitän beauftragt ihm die nöthige Mannſchaft zu
zuführen Heuerbaaſe ſind Mittelsperſonen zwiſchen dem Ca
pitän und den Schlafbaaſen im Fall der Capitän nicht ſelbſt
mit letzteren verkehren will

Von der Mannſchaft kommt im Heimathshafen auf mitt
leren oder kleineren Fahrzeugen gewöhnlich der Kajütswächter
oder Kochsmaat zuerſt an Bord da er zur Bedienung des
Capitäns und Steuermanns gehört Bei dem erſten Antritt
deſſelben ſieht es in den meiſten Fällen ſehr wenig einladend
auf dem Schiffe aus Da arbeiten alle möglichen Handwer
ker Zimmerleute Tiſchler Maler Küper Schmiede Takler
Glaſer Klempner wild liegt und läuft Alles auf dem Verdeck
umher und an ein ordentliches Reinhalten des Decks iſt nicht
zu denken beſonders nicht im Winter Auch das Quartier
des neuen Ankömmlings zumal wenn ihm daſſelbe im Volks
logis angewieſen wird macht durchaus keinen einladenden
Eindruck Für die Hütte der Mannſchaft ſchreibt das Geſetz
vor für jeden Kopf 30 Kubikfuß Raum für die Koje und zwölf
Kubikfuß für die Kleiderkiſte daraus leuchtet ein wie den
Schiffsbeſitzern Freiheit gelaſſen iſt dieſen vorgeſchriebenen
Raum nur nach den Forderungen ihres Vortheils und nicht
nach der Bequemlichkeit der Mannſchaft einzurichten Auf
den wenigſten Schiffen kann der Matroſe in der Volkshütte

ſitzen An Möbeln enthält die Hütte nur einen rohen Bretter
tiſch ſelten nur einen Ofen wenn überhaupt Fenſter vorhan

verſchließbar ſo daß es gar nicht ſelten vorkommt daß man
aus der Koje ſteigend unmittelbar bis an die Knöcheln in s
Waſſer tritt in dem dann die Kleiderkiſten umherſchwimmen
An langen Winterabenden und wenn kein Ofen vorhanden iſt
muß die Mannſchaft oft ſtundenlang im Dunkeln ſitzen da

aufrecht We mitunter nicht einmal in ſeiner Koje aufrecht

den ſind ſo ſind ſie eben ſo wie ſämmtliche Thüren nie dicht

Für 150 250 Rm iſt die Ausrüſtung zu beſchaffen je nach das Brennöl häufig auf s knappſte zugemeſſen wird Auch
mit der Sauberkeit dieſes Aufenthaltsortes ſieht es bei vielen
Gelegenheiten ſehr übel aus

Die erſte Arbeit die dem neu antretenden Kajütsjungen
oder Kochsmaaten We wird iſt gewöhnlich eine culi
nariſche die Bereitung des Morgenkaffees oder Frübſtücks
obſchon der arme Junge wahrſcheinlich noch nie in ſeinem bis
herigen Leben ſich an der Kunſt des Feuer Anmachens verſucht
hat und da muß dann öfter irgend ein mitleidiger an Bord
arbeitender Handwerker oder der Steuermann ſelbſt ſich die
Finger ſchwarz machen Um 8 Uhr Vormittags wird das
Frühſtück eingenommen welches für die Mannſchaft die an
fangs nur durch den Kafütswächter vertreten iſt aus Butter
brod und Kaffee beſteht und etwaigen Fleiſchreſten des vorigen
Tages für die Kajüte aber auf beſſeren Schiffen außerdem
aus einigen Zuthaten wie Eier Schinken Wurſt Käſe u dgl
Nach Einnahme des Frühſtücks geht der Neuling dann an die
Reinigung des Geſchirrs und iſt er hiermit fertig an die
Zubereitung des Mittagseſſens Hierzu bringen Fleiſcher
Bäcker und Gemüſehändler nach und nach aber nicht immer

neuen Kochkünſtlers beim Kochen ſelbſt beim Schälen der Kar
toffeln Putzen des Gemüſes u ſ w verzögert die Mittags
ſtunde häufig genug oder verdirbt während ber erſten Lehrzeit
die Mahlzeit gänzlich Auch muß oft genug der oben er
wähnte mildherzige Handwerker oder wieder der Steuermann
beim Bereiten des Kloß oder Puddingteiges wenn derſelbe
auch nur aus Waſſer Mehl und Fett beſteht beim Unter
halten des Feuers und Abſchäumen des Fleiſches hilfreiche
Hand leiſten Jſt das Mittagsmahl dann endlich überſtanden

wird wieder das Geſchirr gereinigt und dann bis es Zeit
ſt an die Bereitung des Abendeſſens zu gehen einige leichte

Arbeiten am Verdeck verrichtet wie Putzen Fegen Aufräu
men u dergl Um 3 Uhr Nachmittag wird noch einmal Kaffee
getrunken und jetzt athmet der Geplagte zum erſten Male
wieder etwas auf

Fortſetzung folgt

rechtzeitig die Materialien und dies ſowie das Ungeſchick des
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Artikel zu und unter unſeren Koſtenpre

Gebrüder S
Gewinn Liſte

für die am 10 Juni e vollzogene r von Ausſtellungs Gegenſtänden
der dritten allgemeinen Geflügel und Vogel Ausſtellung

des Ornithologiſchen Central Vereins für Sachſen u Thüringen
zu Halle a/S
104 128 161 168 232 241403 405

170 173 184
384 394 396
575 576 591 597 612

I 537 W 29259 261 289 300 308 317 323 343 380
434 452 460 479 494 514 542 550 565
633 653 659 671 689 703 706 708 724 733 751 755 770 774
801 821 868 891 895 920 932 943 953 960 983 1004 1013 1037

1090 1107 1108 1149 1160 1161 1162 1166 1167 1202 1211 1233 1269 1276
1279 1289 1323 1384 1389 1397 1398 1404 1408 1428 1451 1458 1462 1474
1475 1485 1501 1587 1608 1611 1617 1674 1694 1726 1741 1771 1796
1802 1819 1820 1836 1876 1895 1905 1914 1918 1976 2020 2031 2067

2115 2123 2147 2148 2149 2237 2238 2256 2265 2293 2304 2308
2348 2356 2361 2363 2369 2419 2472 2473 2479 2481 2486 2490
2519 2526 2541 2549 2551 2562 2586 2592 2594 2596 2603 2625
2644 2658 2883 2935 2939 3006 3073 3075 3099 3100 3104 3107
313 3138 3197 3200 3274 3304 3316 3345 3375 3383 3395 3405

3564 3632 3682 3684 3693 3730 3735
3878 3880 3892 13924 3927 3998

3432 3434 3496 3501 3505 3562
3776 3795 3803 3818 3851
Halle a/S den 10 Juni 1876
Der Ornithologiſche Centralverein für Sachſen

und Thüringen
Das Ausſtellungs Comitee

Gutſitzende O O J in großer Auswahl
deutſcher franzöſiſcher und engliſcher Fagon für Damen und Kinder
zu billigen Preiſen Unzerbrechliche amerikaniſche Corsettschliesser ſind wieder

in allen Längen auf Lager

J Geiſtſtraße Z
Geschwister Storch

Für Damen Herren und Kinder halten unſer gut ſortirtes Lager in
Strümpfen und Strumpflänugen

VUnterjacken und Vnterhosen aus Wolle
Vicogne und Baumwolle

zu billigen Preiſen beſtens empfohlenJ Geschwister Storch
Geiststrasse

Goldene Damen UVhren
halte in feiner und geſchmackvoller Waare ſehr preiswerth empfohlen

Cönnern A Rohmey er
Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich hierſelbſt Ad

vocatenftraße 19 ein
Porzellan Glas Poſamentier und

Kurzwaaren Geſchäft
eröffnet habe und bitte bei fernerem Bedarf mich gütigſt zu berückſichtigen

Giebichenſtein J MHerrmann
Lebende große und kleine Aquarium Schildkröten Gold

und Graufiſche Laubfröſche Fiſchneſte empfing
C Rüller Wachf

Friſches Rehwild lebende auch geſchlachtete Wachteln

feinſte Delicateſſe friſche Kirſchen Erdbeeren April
oſen empfiehlt O Müller Nachf

Verlag von Velhagen Klasing in Bielefeld Leipzig

Soeben erſchien und iſt in allen Buchhandlungen vorräthig

Deutſches Leſebuch mit Pildern
für die

einklaſſige Volksſchule und für einfachere Schulverhältniſſe
überhaupt

herausgegeben von den Seminardirektoren

H Gabriel in Droſſen und K Supprian in Phyritz
26 Bogen 80 Elegant broſchirt

Nebſt einer Beigabe für die Hand des Lehrers
Preis 1 M 20 Pfg

Dieſes Buch iſt ſeit Jahren von den Herausgebern und der
Verlagshandlung mit großer Sorgfalt gepflegt und vorbereitet worden
daſſelbe darf ſowohl in Rückſicht auf die Perſönlichkeit und die Stel
lung ſeiner Verfaſſer wie auch ſeiner inneren und äußeren Form nach
auf beſondere Beachtung Anſpruch erheben und als der weiteſten Ver

Wir erlauben uns hierdurch wiederholt auf den gänzlichen

iſen verkaufen

alomon gro
Bekanntmachung

Verkaufder ſich in vollem Betriebe befindlichen
Stadtbrauerei

in erseburg aSam 28 Juni 1876 Vormittags 11 Uhr
im Saale des Rathhauſes

1 Es gelangen zum Verkauf
a das Brauhaus mit BrauJnventarium und Utenſilien
b das Malzhaus mit Zubehör auf dem Sande
c das Malzhaus mit Zubehör in der großen Ritterſtraße und

lichen Kellern
2 Die zum Verkauf gelangenden Objekte werden einzeln ausgeboten

ſtens zehn Prozent der Taxe in baar oder guten Werth Papieren zu deponiren
4 Die Bieter ſind an ihre Gebote drei Wochen gebunden

den drei Meiſtbietenden frei

Nachmittags weitere Gebote nicht angeuommen

Stelle auf den Grundſtücken ſtehen bleiben

erfolgen

9 Die hinterlegten Cautionen werden mit Ausſchluß derjenigen von den
drei Meiſtbietenden nach Schluß des Termins die übrigen mit Ausſchluß der
des Käufers nach ertheiltem Zuſchlage zurückgegeben

Die Taxen der Grundſtücke des Jnventariums und der Utenſilien liegen
von jetzt ab in dem Secretariat des Magiſtrats aus auch iſt dort wegen Be
ſichtigung der Verkaufsobjecte das Nähere zu erfragen

Schließlich wird noch bemerkt daß in dieſer Brauerei ſeit langen Jahren
und ſo jetzt noch das berühmte Merſeburger Bitterbier gebraut wird

Merſeburg den 10 Juni 1876
Der Magiſtrat

Wein nach dem Liter
70

Suppen Wein 50 Piennige

Apfel 40empfiehlt C Müller Nachf

BaavEESaterüelien
Thonröhren mit Verbindungsſtücken in allen Weiten ſowie Schorn

M ſtein Aufſätze zu Fabrikpreiſen
Feuerſichere Prima und Secunda Dachpappe in ganzen und halben

Rollen Kappſtreifen Asphalt Pech Schiefer und Solnhofer
J Platten zum Belegen für Kirchen Fluren Verandas Küchen Bade
ſtuben Souterrains 2c Beſte Chamotteſteine Vackofenplatten
und Faconſteine halbe Chamotteſteine für Regulir Füllöfen
Chamottemehl empfehlen billigſt

B Schmidt Co
Stadt Theater

I REnsemble Gastspiel
der Großherzogl Weimar ſchen Hofſchauſpieler
Sonntag den 18 d Mts beginnt das

den 25 d

RepertoirTorquato Tasso Im schwarzen Frack hierzu Die Neuvermählten
und Am Kamin Iphigenie Der Elephant Die erste Prüfung hierzu
Stella Minna v Barnhelm

Für alle ſechs Vorſtellungen iſt ein Abonnement zu
nachſtehenden bedentend ermäßigten Preiſen eröffnet worden
und können dieſe Abonnementsbillets an den Tagen Montag den 12 Dienstag
den 13 und Mittwoch den 14 d Mts im Theaterbüregu in Empfang ge
nommen werden r Ein Platz

ger ſtfpiel und endet Sonutag

für 6 Vorſtellungen zur Fremden Orcheſter u Prosceniumsloge 12 M Pf

zum Balcon 10 50zum Parquet oder den Parquetlogen 7 50r r

Die Jnhaber feſter Plätze aus vergangener Winterſaiſon welche dieſe

breitung und Einführung in den Gebrauch der Volksſchule würdig be
zeichnet werden

Die äußere Ausſtattung iſt eine bei Volksſchulleſebüchern bisher
nicht gewohnte ſplendide ſowohl in Druck wie Papier die Jlluſtra
tionen gegen hundert an der Zahl ſind nach pädagogiſchen Grund
ſätzen und mit künſtleriſcher Sorgfalt hergeſtellt und liegt hierin ein
weſentlicher Theil der beſonderen Eigenthümlichkeit des Buches Trotz
dieſer Ausſtattung überſteigt der Preis die für Volksſchulleſebücher

übliche Höhe nicht H 32836Die Verlagshandlung
Velhagen Klaſing in Bielefeld und Feipzig

auch beim Gaſtſpiel der Weimaraner beizubehalten wünſchen werden erſucht mir
die Anmeldungen bis ſpäteſtens incl Dienstag zukommen zu laſſen

Hochachtungsvollſt Hermann Maberstroh
Director des Stadttheaters

Zum Königsschiessen in Cönnern
ladet auswärtige Freunde und Bekannte hierdurch freundlichſt ein

Der Vorſtand der Schützengeſellſchaft
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthumsverein

d das Kellerhaus auf dem tiefen Keller mit den darunter befind

3 Jeder Bieter hat bei Abgabe eines Gebotes eine Caution von minde

5 Den ſtädtiſchen Behörden ſteht der Zuſchlag und die Auswahl unter

6 Der Termin beginnt um 11 Uhr Vormittags und werden nach 5 Uhr

7 Die Hälfte der Kaufgelder kann gegen eine jährliche Verzinſung von
41 Prozent mit vierteljährlicher beiden Theilen zuſtehender Kündigung zur erſten

8 Die Uebergabe und AuſlaſſungsErklärung ſoll den 1 October d Js

Ausverkauf unseres
Waarenlagers aufmerkſam zu machen und fügen hinzu daß wir wie bisher ſämmtliche

ße Ulrichsſtraße 4

Fernröhre
für ein und 2 Augen von unübertreff
licher Wirkung empfiehlt das Neueſte
und Geſchmackvollſte am billigſten

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

J Echten reinen Caracas Cacao
J in Blöcken à u I Kilo

Chocoladen
eignes Fabrikat als div Vanille
Gewürz Geſundheits u Speiſe
J Chocolade

Chocoladenpulver
J verſchiedene Sorten Prima Qualität
ff pulveriſirt in und Kilo

Packungen

Wein Mostrich
in V Ankern u Kruken

täglich friſch empfiehlt die
Wein Moſtrich und Choco

laden Tabrik von

Carl Augustin
Mühlpforte 6 alte Waſſerkunſt und

Klausthor Vorſtadt 10 u 11

Himbeer Kamonade
Frischen Mia wein

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

O A PPhiülipp
Domplatz 5

Ia Sauerkohl à 10 Pf ein
gemachte grüne Vohnen friſchen
Waldmeiſter bei 5648
C Müller Nachf Leipzigerſtr 106

Saure Gurken
circa 100 Schock hat noch billig abzu

laſſen O C PlossOber Röblingen a/See

c e
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Extra
am 13 Juni 1876

von Halle nach Hamburg und
IHelgoland und zurück

Billets nach Hamburg
14 Tage giltig

II Cl M 24 50
II Cl 16 59nach Helgoland 15 ſowie

Programme zu haben bei
Eugen CGausse

Leipzigerſtr 85

Cafe Davicdl
Dienstag den 13 Juni

Grosses Abend Concert
Militairmusik

von der Capelle des Stadtmuſikdirectors
W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpfg
Dutzend Biſlets haben Gültigkeit

Bim ladung
Zur Einweihung meines neüerbau

ten TanzSaales und Geſellſchaftszimmers
findet Sonntag den 18 Juni Nach
mittags 31 Uhr

Concert und Ball
von den Königl Berghautboiſten zu Löbe
jün unter Leitung des Hrn Muſikdirectors
Heß ſtatt

geſorgt Hierzu ladet ein geehrtes Pu
blikum ergebenſt ein

Ober Plötz bei Löbejün
Th Henze

Paul s Reftauration
Rathhausgaſſe 5

Publikum zur fleißigen Benutzung ganz

ergebenſt Th Paul
Sing Academie
Dienstag den 13 Juni Ab 6 Ubr

Vebung im Saale der Volksschule
Anmeläung neuer singender Mitglie
der bei Herrn Dir Voretzsch Wil
helmsstr 5 Wegen Nähe der Anf
kührung bittet um pünktliches Er

Dienstag den 13 Juni Abends 8 Uhr Verſammlung Das Präſidium

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

scheinen Der Vorstand
Mit einer Beilage

welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Rr zugeht

Für gute Speiſen und Ge
tränke extra ff Bier auf Eis iſt beſtens

empfiehlt ihr fr Billard einem geehrten

Hu
c

Jahn
Be
Panze

Armiru
Die

vermuth

Marie
Marie
König
bis zum

Jn
Verlobu
derike vi
von Har
Grant
Palais
zur Aus

Groß
Einweih

errichtet
Dieſe F1
Die Ge
Feſten
werden

Reclame
und ein
Erzbiſch
beauftro

wird di
Nunciu

J von Lot
legenhei
von Poi
Biſchöfe
etwas C

Da
alten A
J war an
Commu

wurdenMädche
wie der
ſeine D
hauptete

weſen z
wollte

der Kra

Jn
Miniſte
lation
Italien
rung h
nichi v
kiſchen

a Jügte

das M
Niema
zu erw

De
zu we
Philad

Die
dation
Deut
ſing

cago
haben
daß ſi
den be
betrug
ließen
ſeit m
er be
So fi
Count
nes
ſtellte
nicht
candid
Heſin
auch
dieſes
gleich
Scha
Chica
ſchlag
heim

2 2
ral
eine
des
Advo

in E
ſich a
und
eine

zur H
ſelbſt

Di
innig
welch
geiſte

ung
nicht
dem
zeug


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1876


